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Münzkabinett, Staatliche Museen zu Berlin / Dirk Sonnenwald [Public
Domain Mark]

Objekt: Maximianus Herculius

Museum: Münzkabinett
Geschwister-Scholl-Straße 6
10117 Berlin
030 / 266424242
ikmk@smb.spk-berlin.de

Sammlung: Antike, Römische Spätantike

Inventarnummer: 18230425

Beschreibung
Auf der Vs. ist in der Aufschrift durch den Stempelschneider das A des Kaisernamens
versehentlich weggelassen worden.
Vorderseite: Kopf des Maximianus mit Lorbeerkranz nach r.
Rückseite: Je ein Kaiserpaar steht in Rüstung beiderseits eines Dreifußes, im Hintergrund
ein Militärlager mit Toranlage und sechs Türmen.

Grunddaten

Material/Technik: Silber; geprägt
Maße: Gewicht: 2.94 g; Durchmesser: 20 mm;

Stempelstellung: 12 h

Ereignisse

Hergestellt wann 295-297 n. Chr.
wer
wo Trier

Beauftragt wann
wer Maximian Herculius (240-310)
wo

Verkauft wann
wer Carl Timpe (verstorben 1882/1883)
wo

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

https://smb.museum-digital.de/object/163998


wer Maximian Herculius (240-310)
wo

[Geographischer
Bezug]

wann

wer
wo Deutschland

Schlagworte
• Antike
• Architektur
• Argenteus
• Gegenstempel, Erasionen u.a
• Herrschaft
• Herrscher
• Münze
• Porträt
• Silber
• Spätantike

Literatur
• A. von Sallet, Zur römischen Numismatik, ZfN 5, 1878, 243 ff. 254 f. mit Zeichnung (dieses

Stück, korrigiert Zuweisung richtig auf Max. Herculius).
• RIC VI Nr. 109 b mit Anm. 1 (ca. 295-297 n. Chr.)..
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